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II . Verabtheilung / I . Abſchnitt . VII . Cap .

Mehl⸗Pulver 24

A

4 8

Schwefe 7

Kohlen 25 Loth .
Terpentin 2
Unſchlitt 6²

Laſſet den Terpentin und Unſchlitt recht zerſchmelzen ,
und ruͤhret hernach die andern Materien darunter . Gieſſet
alles in die pappierenen Huͤlſen, und laſſet ſie trocken werden .

Feuer⸗Werker⸗Fackeln .

Die Feuer⸗Werker⸗Fackeln , die weder Wind noch Re⸗

gen auslöͤſchen kan , dienen ſonderheitlich bey Anzuͤndung der

Feuer⸗Werkern , damit man allezeit Feuer haben loͤnne.
Darzu wird genohmen ;

8 ) Schwefel .

Sobe
Kbe Salpeter .

4 Wachs.
14 ( Terpentin .

Thut dieſere Materien in ein ehrern Gefaͤſſe, und laſſet
ſie über gluͤenden Kohlen ſceen

5.

Hierein tauchet reine und wohlgeriebene Leinwat , bis
ſich die Materie darein gezogen .

Umwickelt darmit einen etlich Fuß langen Stab , und
berbindet alles mit reinem Eiſen⸗Drat .

Wann dieſere Fackel einmal angezuͤndet iſt , ſo kan ſie

— als daruͤber geworfenen Sand oder Aſchen erſtickt

Das VIII . Capitel .
Von den Feuer⸗Büuͤndeln und groſſen Leucht⸗

Kugeln .

R Feuer⸗
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Feuer⸗Buͤndel .

Deche hoͤlzerne Model trechſeln , welche nach der innwen⸗
digen Weite dem Diameter der 2 . 4 . oder 6 . loͤthigen

bleyernen Kugeln gleich ſeyen , und gleich den Kugel⸗Modeln
in der Mitte von einandern gelegt werden koͤnnen ; Das

Gießloch oder Hals aber ſoll etwas weiter ſeyn als in den

ordinari Modeln .
Leget kleine Stuͤcker leinern Tuch darauf , und ſtoſſet

ſelbige mit einem Stoͤſſelein in die Form , und ſchlaget einen

der folgenden Saͤtzen darein , bis der Satz das Model ganz
rund ausgefuͤllt hat .

Bindet das Stuͤcklein Tuch oben feſt zuſammen , und

borret unten ein Loch , welches mit Stopinen angefeuert wird .

Ilein . Yitfel . TFroß.

25 320 — ——
—

11 12 i Schwefel .

3 Loth. “ 5 (Loth 8 (Lotb. Mehl⸗Pulver .
31 31 31 Roher Antimonium .

Groſſe Leucht⸗Kugeln .

Die groſſen Leucht⸗Kugeln dienen ſonderheitlich in den
Belagerungen , denn wo ſie bey der Nacht hingeworfen wer⸗

den , ſo machen ſie auf einen Muſqueten⸗Schuß alles ſehr

2 man richtig , was der Feind machet , wie am Tag
ehen kan .

Selbige aber zu verfertigen, ſo ſchneidet darzu das Tuch
Rauten⸗weis , und naͤhet die Rauten zuſammen : Darnach
fuͤllet den Sack mit obigem groſſen Feuer⸗Buͤndel⸗Satz ,
und ſchlaget die Materie feſt . Gebet aber Acht , daß im

Füllen und Schlagen die Kugel die runde Geſtalt behalte .

Soll dannethin dieſe Kugel aus kleinen Moͤrſern ge⸗
worfen werden , ſo umflechtet ſie gedoppelt mit kleinen Sei⸗
len , und taufet ſie mit Kuͤtt.
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